
   
 

Jahresbericht Aktive und Senioren 2022/2023 
 

 

1. Mannschaft 
 
Nachdem im Sommer 2022 in der 1. Mannschaft die Ära Sergio Colacino zu Ende 
gegangen war, startete man neben Urgestein Jürg Mauberger mit dem Trainerduo 
Jérôme Thiesson und Florian Steiger in die neue Saison. 
 
Obwohl die Spieler und die Vereinsverantwortlichen von der Qualität der Trainings 
und dem Engagement der Trainerneulinge angetan waren, sollte sich rasch zeigen, 
dass die Mechanismen nicht wie gewünscht funktionierten. Nachdem man das 
Startspiel gegen Schöftland noch äusserst unglücklich verlor, folgten zahlreiche 
weitere Niederlagen, die teilweise auch deutlicher ausfielen. Die Mannschaft geriet 
in eine Negativspirale und verlor auch Spiele mit vermeintlichem Pech, bei denen 
man eigentlich mit dem Gegner auf Augenhöhe war. Einsamer Höhepunkt in der 
Vorrunde blieb ein 5:2-Heimsieg gegen den FC Bubendorf. 
 
Die Rückrunde verlief zunächst ähnlich wie die Vorrunde. Die 1. Mannschaft zeigte 
ansehnliche Spiele, ihr fehlte aber das nötige Wettkampfglück. Erst in der 20. Runde 
kam das Team zum nächsten Vollerfolg, als man in einem Nachtragsspiel den FC 
Windisch schlug. Nach drei weiteren Niederlagen und einem erfreulichen 
Unentschieden gegen den späteren Aufsteiger Muttenz trennte sich der FC 
Mutschellen von Thiesson und Steiger, die zuvor mitgeteilt hatten, dass sie den Verein 
auf die neue Saison hin verlassen werden. Mit Luca Iodice wurde ein Vertrag mit 
einem erfahrenen Trainer für die kommende Spielzeit abgeschlossen, wobei er die 
Mannschaft bereits in den drei sportlich bedeutungslos gewordenen Spielen der 
alten Saison übernahm. Bereits in seiner ersten Partie an der Seitenlinie resultierten 
beim Auswärtserfolg in Binningen drei Punkte. Gegen das Spitzenteam aus Liestal 
kam das Team zu einem Unentschieden. 
 
So schloss die 1. Mannschaft seine zweite 2. Liga Interregional-Saison mit 11 Punkten 
auf dem 15. und letzten Platz ab, was gleichbedeutend mit dem Abstieg war. Die 
Enttäuschung war und ist beim Verein und bei den Spielern gross. Der FC Mutschellen 
ist sehr dankbar, dass dennoch ein Grossteil der Spieler dem Verein erhalten bleiben 
wird. Der Vorstand, der Staff und das Team haben sich zum Ziel gesetzt, in der neuen 
Saison in der Aargauer 2. Liga vorne mitzuspielen. 
 
Der FC Mutschellen bedankt sich bei Jérôme Thiesson und Florian Steiger für das 
grosse Engagement und die angenehme Zusammenarbeit. Gleichzeitig danken wir 
dem neuen Trainer Luca Iodice für seine Flexibilität und den spürbaren Elan, mit dem 
er seine Aufgabe in Angriff genommen hat. Wir freuen uns sehr auf die gemeinsame 
neue Saison.  
 
 
2. Mannschaft  
 



Nachdem Miodrag Nikolic im letzten Sommer seinen Rücktritt bekannt gegeben 
hatte, nahm der langjährige FCM-Juniorentrainer David Meier die Geschicke der 2. 
Mannschaft in die Hände. 
 
Leider hat auch die 2. Mannschaft eine enttäuschende Saison hinter sich. Nach 
einigen Unentschieden und Niederlagen resultierte erst im achten Spiel der Vorrunde 
der erste Vollerfolg. Ein zweiter folgte kurz vor der Winterpause, wobei man diese 
knapp unter dem Strich bestritt. 
 
In der Rückrunde zeigte sich rasch, dass es im Kampf gegen den Abstieg eng 
werden würde. Mit James Hemaid konnte ein zweiter Trainer für das Team gewonnen 
werden, der David Meier fortan unterstützte und mit ihm ein Trainerduo bildete. Die 
Mannschaft konnte sich vor allem gegen Ende der Saison aufbäumen. Ein Umstand, 
der eigentlich deshalb erstaunlich war, weil Teile des Teams eine inakzeptable 
Trainingspräsenz an den Tag legten. Dank drei Siegen in den letzten vier Spielen 
hievte man sich auf den 11. und viertletzten Platz. Die zu Beginn der Saison 
publizierten Auf-/Abstiegs-modalitäten besagten, dass aus der 3. Liga auch der 
schlechtere Viertletzte absteigen würde, wenn es dem Aargauer 2. Liga-Meister nicht 
gelingen sollte, in die 2. Liga Interregional abzusteigen. Zwei Wochen nach 
Saisonende war klar: Dem 2. Liga-Sieger Suhr sollte dies in komisch anmutender 
Deutlichkeit nicht gelingen, so dass unsere 2. Mannschaft leider die kommende 
Spielzeit in der 4. Liga wird bestreiten müssen. 
 
 
3. Mannschaft 
 
Nach dem Abstieg im Vorjahr musste unsere 3. Mannschaft die Saison in der 5. Liga in 
Angriff nehmen. Nachdem der langjährige Trainer Joshua Koch per Ende der 
Vorsaison seinen Rücktritt bekanntgegeben hatte, übernahm Florian Graf als Trainer 
der 3. Mannschaft.  
 
Unser „Drü“ zeigte alles in allem eine ansprechende, wenn auch nicht überragende 
Saison. Siege, Niederlagen und Unentschieden wechselten sich in einer gewissen 
Regelmässigkeit ab. Letzten Endes waren die Siege aber erfreulicherweise in der 
Überzahl und die Mannschaft beendete die Saison in der vorderen Tabellenhälfte 
auf Rang 5. Da Meisterschwanden an der Spitze einsam seine Runden zog, war ein 
Aufstieg doch einige Punkte entfernt. 
 
Abgesehen von den ansehnlichen sportlichen Resultaten überzeugte die 3. 
Mannschaft mit einer top Einstellung, was die Mitarbeit innerhalb des Vereins und an 
Vereinsanlässen anbelangt. Auf die Spieler der Mannschaft war immer Verlass. Dafür 
danken wir dem Team von Herzen! 
 
Der 3. Mannschaft steht nun ein grösserer Umbruch bevor. Zahlreiche, langjährige 
Spieler werden die Mannschaft in Richtung Senioren 30+ verlassen, mitunter auch 
Trainer Florian Graf, dem wir für seinen grossartigen Einsatz und seine tolle Arbeit 
herzlich danken. Die Geschicke des Teams werden quasi in die Hände der nächsten 
Generation gegeben. Als Trainer fungiert neu Patrick Bryner. Er wird assistiert von den 
ebenso langjährigen Vereinsmitgliedern Tobias Härri, Mike Müller und Luca Vögeli. Wir 
danken für die Bereitschaft dieser vier Herren, diese Verantwortung zu übernehmen 
und wünschen viel Freude und Erfolg. 
 



   
 

Jahresbericht Aktive und Senioren 2022/2023 
 

 

 
30+ 
 
Die Senioren 30+ wurden ihrem Ruf als „Lift-Mannschaft“ auch in der abgelaufenen 
Saison gerecht. Der Mannschaft von Roman Hauser gelang vor einem Jahr der 
sofortige Wiederaufstieg von der Promotion in die Meisterklasse. Im Sommer 2023 
geht es erneut den umgekehrten Weg: Das Team konnte lediglich einen Sieg 
verzeichnen und beendete die Saison mit sechs Punkten aus 18 Spielen auf dem 10. 
und letzten Platz. 
 
Auch die Teilnahme am Cup war von mässigem Erfolg gekrönt. Nach einem Sieg in 
der Startrunde gegen den FC Meisterschwanden resultierte in den 1/16-Finals eine 
Niederlage gegen den FC Ljiljan, der in der regionalen Gruppe zwei Stärkeklassen 
tiefer klassiert ist. 
 
 
40+ 
 
Die Vorzeichen für die Senioren 40+ sind ganz ähnlich wie diejenigen ihrer noch 
etwas jüngeren Vereinskollegen: Zu gut für die Promotion, aber vielleicht auch etwas 
zu schwach für die Meisterklasse. Jedenfalls war die Mannschaft von Ralph 
Stadtmann und Sascha Käppeli vor Jahresfrist in die Promotionsstufe abgestiegen. 
Und sie geht nach nur einem Jahr wieder den entgegengesetzten Weg. Mit 
souveränen 13 Siegen und 4 Unentschieden aus 18 Spielen beendet man die Saison 
als Zweitplatzierter und spielt damit in der nächsten Saison wieder Meisterklasse. 
Herzliche Gratulation zum Aufstieg! 
 
Immerhin: Wenn es so weitergeht, haben wir jedes Jahr einen Aufstieg zu feiern, 
abwechslungsweise die 30+ und 40+.  
Im Cup indes war für die 40+ nach einer Niederlage bei Turgi bereits in der Vorrunde 
Schluss. 
 
 
50+ 
 
Die Herbstrunde verlief für die Senioren 50+ wenig erfreulich. Mit 7 Punkten aus 
ebenso vielen Spielen stand man auf dem vorletzten Platz. In der Rückrunde konnte 
das Team von Martin Brunner dann aber aufdrehen: Mit fünf Siegen aus acht Spielen 
verbesserte man sich noch in die Mitte der Tabelle und beendete die Saison auf dem 
guten 5. Platz. 
 
Auch den Senioren 50+ gelang im Cup kein Exploit. Wie ihre leicht jüngeren 
Vereinskollegen musste auch diese Mannschaft nach lediglich einem Spiel und einer 
deutlichen Niederlage gegen Entfelden die Segel streichen. 
 
(ms) 



   
 
 

Jahresbericht Frauenabteilung Saison 2022/2023 
 
Frauen 
In der ersten 2. Liga-Saison behaupteten sich unsere Frauen in der Hinrunde souverän und 
lagen im vorderen Tabellendrittel.  
Im Winter schlug die Verletzungshexe zu und begleitete das Team bis zum Saisonende. Beim 
letzten Spiel konnte man 9 verletzte Spielerinnen am Spielfeldrand zählen und wie soll es 
anders sein, verletzte sich in den ersten Minuten bereits wieder eine Spielerin. 
Am Ende waren alle froh, dass diese Seuchen-Saison endlich vorbei war. Auch dank der 
erfolgreichen Vorrunde war ein Abstieg nie ein Thema. So tritt unser Frauen 1 auch nächste 
Saison wieder in der 2. Liga an. 
 
Im Aargauer Cup war bereits im Achtelfinal Schluss. Gegen einen starken FC Niederlenz (3. 
Liga) verlor man auswärts mit 0:3. Der FC Niederlenz ist anschliessend diskussionslos in die 2. 
Liga aufgestiegen. Man kann sich also auf eine Revanche freuen. 
 
Auf die neue Saison gibt es einige Veränderungen. So wird neu Toni Bonito das Traineramt 
übernehmen. Die langjährigen Trainer René Knecht und Philip Schaniel übernehmen das 
neugegründete Frauen 2. Ich freue mich sehr, dass René und Philip dem FC Mutschellen 
erhalten bleiben. Auch einige langjährige Spielerinnen traten zurück oder treten etwas kürzer 
und wechseln in die 2. Mannschaft.  
 
In Zusammenarbeit mit dem FC Muri stellen wir zum ersten Mal ein 2. Frauen-Team. Dieses 
startet - dank dem Aufstieg des FC Muri – direkt in der 3. Liga. Hier gibt es einige Wiedersehen 
mit ehemaligen FC Mutschellen u/o FC Bremgarten-Spielerinnen. 
Die 2. Mannschaft ist wichtig für uns, da der Schritt von den FF19-Juniorinnen in die 2. Liga 
oftmals noch etwas zu gross ist. Mit den Frauen 2 haben wir ein Gefäss, um unsere 
Juniorinnen schrittweise an die 2. Liga heranzuführen. 
 
FF19 
Die neue Saison nahmen Alain Rauscher, Joaquim Goncalves und Daniele Caradonna mit 
einigen Neuzugängen von den FF15-Juniorinnen in den Angriff.  
Diese wurden nahtlos in das Team eingebaut, so dass nach einer erfolgreichen Hinrunde der 
3. Platz herausschaute. Auch die Rückrunde wurde erfolgreich auf dem 3. Platz beendet. 
Das Team holte sich in der ganzen Saison nur eine gelbe Karte und diese auch nur wegen 
eines etwas eigenartigen Schiedsrichters, welcher für «Schuhe zubinden auf dem Feld» eine 
gelbe Karte zeigte. 
 
Im Aargauer Cup waren unsere FF19-Juniorinnen besonders erfolgreich. Nach einem Freilos in 
der ersten siegte man gegen den FC Birr (1/4-Final) mit 5:1 und den SC Zofingen (1/2-Final) 
mit 4:1 und stand im Aargauer Cupfinal in Aarau. 
Ein grosser Teil der FCM-Familie begleitete das Team am Auffahrtsdonnerstag nach Aarau. 
Das Spiel gegen den FC Rupperswil startete sehr gut, bereits in der 26. Minute führten unsere 
Girls mit 2:0. Kurz vor der Pause konnten die Rupperswilerinnen auf 2:1 verkürzen. Danach war 
das Spiel sehr ausgeglichen und plätscherte ohne grosse Chancen vor sich hin. Erst in der 
letzten Minute schaffte der FC Rupperswil glücklich den Ausgleich, welcher zum direkten 
Elfmeterschiessen führte. In dieser Lotterie lag das Glück einmal mehr nicht auf unserer Seite. 
Trotz allem sind wir extrem stolz auf das Team und die super Leistung. 
 



Das bestehende Trainer-Team hat sich entschieden auch die nächste Saison zusammen in 
Angriff zu nehmen, worüber ich sehr dankbar bin. Wiederum erhalten sie einige 
Verstärkungen aus der eigenen Jugend. 
 
FF15 
Der Boom bei den Juniorinnen reisst nicht ab. Bis zum Saisonstart Mitte August 2022 hätten wir 
bereits zwei FF15-Teams melden können – leider war es dann bereits zu spät.  
Aufgrund der grossen Anzahl an Spielerinnen schlossen sich im Verlauf der Saison Gennaro 
Gemma und Silvio Profile dem Trainerteam an. Clodo Corte, Roger Kammermann und 
Goalie-Trainer Oli Wägli waren froh, dass sie Unterstützung erhielten und so die Trainings 
besser planen konnten.  
 
Die Hinrunde konnte das Team auf dem sehr guten 2. Platz beenden. Das Highlight der 
Hinrunde war der Auswärtssieg beim späteren Gruppensieger FC Muri. Mit einem 
wahnsinnigen Kampfgeist konnte man das Spiel für sich entscheiden.  
 
In der Rückrunde war es dann so weit, der FC Mutschellen trat mit zwei FF15-Mannschaften 
an. Die FF15a-Juniorinnen in der 2. und die FF15b in der 3. Stärkeklasse. 
 
Die FF15a-Juniorinnen machten dort weiter, wo sie aufgehört haben, und schlossen die 
Rückrunde mit nur einer Niederlage auf dem 2. Platz.  
 
Die FF15b-Juniorinnen überraschten von Anfang an mit einem guten Zusammenspiel und 
tollem Kampfgeist. Für die meisten Juniorinnen waren das die ersten Schritte auf dem 
Spielfeld und trotzdem feierten die Girls 3 Saisonsiege. 
 
Im Aargauer Cup konnte sich das Team in der Vorrunde gegen den FC Birr mit 5:2 
durchsetzen. In einem hartumkämpften Spiel gegen den FC Muri war dann aber leider im 
Achtelfinal Endstation für unsere Juniorinnen.  
 
FF12 
Die FF12-Girls starteten unter dem Trainerteam Roger Kammermann und Alexa Brühwiler in 
die 2. Saison. Im ersten Drittel der Saison wurde Serge Hermann ins Trainerteam integriert, 
welcher im Verlauf der Saison den Lead übernommen hat. 
 
Die FF12-Juniorinnen legten eine imposante Hinrunde hin. Mit 7 Siegen und 83 geschossenen 
Toren erreichte man Platz 2 und somit den Aufstieg in die 1. Stärkeklasse.  
In der 1. Stärkeklasse zahlte man gegen einige Teams etwas Lehrgeld, trotzdem konnten die 
Juniorinnen vier Spiele gewinnen und verloren nie den Spass aus den Augen. Trotzdem gab 
es beim letzten Saisonspiel Tränen, da einige der Mädchen das Team altershalber verlassen 
und zu den FF15-Juniorinnen wechseln müssen.  
 
In der nächsten Saison spielen die FF12-Juniorinnen keine Liga mehr, sondern nehmen 
ebenfalls an den «Play more football»-Turnieren teil. 
 
Schlusswort 
Ich möchte mich bei allen Trainern und Unterstützern herzlich bedanken. Die Frauen-
Abteilung des FC Mutschellen ist in den vergangenen Jahren extrem gewachsen. Ohne euer 
unermüdliches Engagement für den Frauenfussball und insbesondere für unsere 
Mädchen/Frauen wäre dies nicht möglich. Das macht mich extrem stolz. 
Ich freue mich auf die weitere Zusammenarbeit in der Saison 23/24. 
 
 
Thomas Kälin, Frauen-Obmann FC Mutschellen / 04.07.2023 



   

 

Jahresbericht Junioren A bis F - Sportkommission Saison 2022/23 

 
Junioren A 
 
Nach der nicht unbedingt wunschgemäss verlaufenen Vorrunde der 
Vorsaison war das Ziel für die neue Saison 22/23 ganz klar: Wir wollten wieder 
in die 1 Stärkenklasse aufsteigen. 
 
Nach einer guten Vorbereitung ging die neue Saison los und wir konnten am 
Schluss wieder in die 1. Stärkeklasse aufsteigen.  
Dank einem grossen Kader konnten wir praktisch immer mit 18 Spielern zu den 
Spielen. Ebenfalls war die Trainingspräsenz stets vorbildlich. 
 
An dieser Stelle möchte ich mich herzlich bei den beiden A Junioren Trainer 
Dario und Stefano bedanken für ihren Einsatz.  
 
Ich wünsche den beiden Trainer Dario und Stefano alles Gute und viel Erfolg 
im zweiten Jahr in der 1. Stärke Klasse für die Saison 23/24. 
 
(ca) 
 
Junioren B 
 
Das Ziel der B1 Mannschaft war ganz klar der Ligaerhalt für die Saison 22/23. 
Mit einigen Startschwierigkeiten in der Vorrunde und einer guten 
Wintervorbereitung für die Rückrunde gelang es, in die Youth League 
aufzusteigen. Gratulation an die Spieler. 
Danke auch an das Trainer Trio Toni, Daniele und Alberto. Herzlichen Dank für 
Euren Einsatz.  
 
Wir wünschen der neuen Mannschaft vom Ba in der Youth League und dem 
Trainer Trio viel Erfolg für die kommende Saison 23/24. 
 
(ca) 
 
Junioren C 
 
Wie jedes Jahr begann mit dem Ende der alten Saison die Sichtungstrainings 
für die kommende Saison. Über mehrere Wochen wurden die Spieler der 
verbleibenden C- Spieler und die neuen D- Spieler für die transparente und 
faire Einteilung ins Ca, Cb, Cc und Cd gesichtet.  Richtig, der grosse Zulauf an 
Spielern hatte uns dazu bewogen, 4 C-Mannschaften an den Start zu bringen. 
 



Erfreulicherweise stiessen auch mehrere Spieler aus dem Kellerämter FC dazu. 
Die Sichtungen liefen mit viel Engagement und Leidenschaft ab, damit die 
Spieler auch leistungsgerecht eingeteilt werden konnten. Bis zu den 
Sommerferien kannte jeder Spieler seine Kollegen und Trainer und hatte schon 
das 1. Mal in der neuen Mannschaft trainiert. Denn nach den Sommerferien 
geht es zügig mit der Meisterschaft los.  
 
Super ist, dass wir Mannschaften in allen Stärkeklassen stellen und damit den 
Spielern eine ihren Fähigkeiten entsprechende Einteilung anbieten können. 
 
Das Ca konnte mit einem erfahrenen Trainerteam rund um Davide Pezzuto 
und vielen Neuzugängen bei den Spielern in die Saison starten.  Ein riesiger 
Anreiz für das Team war auch, dass Roger Pfyl und Luca Merendino aus der 1. 
Mannschaft Davide unterstützen. Dazu gehörte auch Dino als weitere, starke 
fussballerische Stütze zum Trainerteam. 
 
Trotz der vielen neuen Spieler konnte das Team in der Hinrunde der 
Meisterschaft gut in der 1. Stärkeklasse mithalten, einen tollen Teamgeist 
aufbauen und sich im Spitzenfeld behaupten.  
 
Das Cb mit Jose Pombo und das Cc mit Roby Seiler und Thomas Anner 
nahmen das Projekt Klassenerhalt in Angriff. Beide Teams konnten gute 
Erfolge vorweisen und das Cb schaffte beinahe den Aufstieg in die 1. 
Stärkeklasse.  
 
Auch das neue Trainerteam um Jean-Christophe Zante im C4 macht einen 
super Job und schneidet mit ihrer Mannschaft im vorderen Mittelfeld ab. 
 
Die Trainingslager im C halfen für eine optimale Vorbereitung der Rückrunde. 
Auch hier herzlichen Dank für die finanzielle Unterstützung der 
Supportervereinigung und des 100er Clubs. Sie haben vielen Junioren 
unvergessliche Momente ermöglicht. 
 
Gratulation und ein grosses Danke ans ganze Trainerteam des C, das den 
Teams einen vorbildlichen Teamgeist einhauchte. Ebenso gilt der Dank den 
Junioren, die viel Leidenschaft und Freude gezeigt haben. Auch das 
Aushelfen von Spielern zwischen den Teams hat hervorragend funktioniert. 
 
(phb) 
 
Junioren D 
 
Bei den D-Juniorenteams konnten wir drei Teams in allen drei Stärkeklassen 
anmelden. Mit sehr guten Trainings der motivierten Trainerteams konnten 
diverse Siege erzielt werden. Die Kinder waren mit grosser Begeisterung und 
Motivation in den Trainings und an den Spielen dabei. 
Speziell hervorheben möchten wir, dass sich die einzelnen D-Mannschaften 
während der ganzen Saison gegenseitig unterstützt haben, sei es bei 



   

 

Meisterschaftsspielen, Turnieren oder auch bei FCM-Einsätzen (z.B. Balljungen). 
Vielen herzlichen Dank dafür. 
Ein grosser Dank gebührt auch Fabio Di Lorenzo, der nun schon seit mehreren 
Saisons ein Goalietraining für die D-Junioren durchführt.  
 
Anbei einige Highlights: 
 
Da 
- gute Herbstrunde in der 1. Stärkeklasse und "Aufstieg" in die Promotion  
- 1. Platz am Heimturnier in der Burki 
- Saisonabschluss mit Eltern im Nuts in Dietikon 
 
Db 
- hervorragende Platzierung in der 1. Stärkeklasse Frühlingsrunde 
- Trainingslager in Italien 
- Saisonabschluss mit Eltern im Falter in Lieli 
 
Dc 
- sehr gute Platzierung in der 3. Stärkeklasse  
- Pizzaessen als Saisonabschluss 
 
(mk) 

Junioren E 
 
Im E-Bereich haben wir wie jedes Jahr viele, tolle Spiele, lachende Junioren 
und «sportlich» engagierte Eltern erlebt. Mit unseren fachlich kompetenten 
und sozialen Trainern durften viele Siege gefeiert und Niederlagen positiv 
verarbeitet werden. Man hat nie ausgelernt. Teamgeist, Kollegialität, Freude 
und die polysportive Weiterentwicklung stehen weiterhin im Vordergrund für 
diese Jahrgänge. 
 
Weitere Highlights: 

• Abschluss in der vorderen Hälfte in der Rückrunde des Ea 
• Eb hat auch die Rückrunde im Spitzenfeld abgeschlossen. 
• Ec hat ebenfalls eine respektable Leistung in der Meisterschaft 

gezeigt. 
 

In der nächsten Saison wird das Spielformat gewechselt. Anstelle von 
Meisterschaftspielen werden „play more football“-Turniere durchgeführt. 
Gespannt freuen wir uns darauf. 
 



Ich möchte mich bei dem Trainerteam herzlich für den grossartigen Einsatz 
bedanken. 
 
(phb) 
 
Junioren F 
 
Unsere F-Mannschaften haben sich ins Zeug gelegt, wir hatten die drei 'L' im 
Fokus: lachen, lernen, leisten.  
 
In vielen gemeinsamen Events haben wir tolle, sportliche Stunden erlebt. 
 
Unsere kompetenten Trainer haben den Kids sehr viel beigebracht und 
entsprechend wurde sehr viel geleistet: Teilnahme an vielen Hallenturnieren. 
Ein grosses Highlight war an diesen Turnieren, als alle unsere Mannschaften 
den Schlachtruf «Zicke zacke Zicke zacke HOPP Mutschälle» riefen.  
 
Schon jetzt haben viele F-Mannschaften an Turnieren in der Form „play more“ 
teilgenommen und damit mit der neuen Turnierform Erfahrungen gesammelt. 
Damit sind wir bereit für die nächste Saison, in der diese Turniere die offizielle 
Meisterschaftsform sein wird. 
 
Im April wurden wir von den Eltern informiert, dass jeder Junior von den 
Mutschellen-Hasen besucht worden war, Schoggihasen sowie Schoggieier 
wurden den Junioren in den Briefkasten gelegt. 
 
Leider hat der riesige Erfolg der KiFu-Abteilung auch eine negative Seite. Wir 
werden mit Interessenten überrannt und mussten wieder beginnen, 
Wartelisten zu führen. Leider ist die Platzsituation nach der Ablehnung des 
Kunstrasens in der Burki immer noch sehr angespannt. Schweren Herzens 
können wir leider nicht alle interessierten Junioren aufnehmen.  
 
Auch die Suche nach Trainern fällt immer zäher aus. Interessenten können 
sich gerne beim KiFu-Obmann melden. 
 
Wir bedanken uns herzlich bei allen Trainern, die etliche Stunden mit den 
jungen Fussballerinnen und Fussballern auf dem Rasen verbracht haben. 
Ohne sie würde es nicht gehen. Ebenso geht ein grosses Dankeschön an den 
Vorstand, der für die Gesamtorganisation des Vereins verantwortlich ist und 
eine enorme Arbeit leistet. 
 
(phb) 
 
Junioren Obmänner 
 
Als Leiter der Jugendabteilung möchte ich mich nochmals ausdrücklich bei 
allen Obmänner der einzelnen Stufen bedanken, danke Carlo, Michi und 



   

 

Anthony. Ohne eure Unterstützung wäre es bei unserer Grösse nicht möglich, 
einen reibungslosen Ablauf zu ermöglichen. Ein herzliches Danke für euren 
tollen Einsatz und auch an eure Frauen, dass sie euch die Freiheiten für die 
Mitarbeit im FCM ermöglichen und unterstützen. 
 
(phb) 
 
 
 
 



   
 
Jahresbericht des Spiko 
 
Die Saison 22/23 war sozusagen Saison 1 nach Corona. Erfreulicherweise war Corona 
kein Thema mehr und alles ging wieder seinen gewohnten Gang. 
 
Der Aargauische Fussballverband hat für uns eine fast perfekte Hinrunde erstellt. 
Nach Veröffentlichung des Spielplans gab es praktisch keine Überschneidungen und 
auch die neue Anspielzeit der 1. Mannschaft (Sa, 16.00) konnte problemlos 
umgesetzt werden. 
Die sehr knappen Trainingsplätze wurden in dieser Hinrunde allerdings wieder 
sichtbar. Bis Mitte Herbst konnte die 1. Mannschaft noch einen Abend in Dietikon 
(Hätschen) trainieren. Dann fiel dieser weg und es wurde teilweise sehr eng auf der 
Burkertsmatt.  
 
In der Rückrunde verbesserte sich die Platzproblematik leider nicht. Die 
Trainingskapazitäten sind zu 99% ausgeschöpft. Bereits eine Spielverschiebung auf 
einen Wochentag kann uns vor erhebliche Probleme (Trainingsverbot für einzelne 
Teams) führen. 
Zudem wurde uns teilweise untersagt, mit 11er-Mannschaften auf den Kleinfeldern 
der Burkertsmatt zu trainieren. Erst nach heftigem Intervenieren wurde diese 
Regelung für gewisse Teams aufgehoben. 
 
Wettertechnisch war die Rückrunde auch kein Highlight. Zwar wurden wir vom 
Schnee verschont, allerdings blieb es praktisch bis zum letzten 
Meisterschaftswochenende feucht und nass, was uns teilweise erheblich 
einschränkte.  
 
 
Thomas Kälin, SPIKO FC Mutschellen / 04.07.2023 
 
 


